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3. Schweizerischer Jugifinaltag der Sport Union Schweiz vom 26. August in Neuendorf/SO 

Die Sport-Unions-Jugend erkor ihre Meister 
 

NEUENDORF/SO – Bei besten äusseren Bedingungen wurde der Schweizerische Jugifinal-

tag der Sport Union Schweiz – Höhepunkt im Trainingsjahr von den landesweit etwa 
15'000 Jugendlichen –  am Sonntag zu einem Top-Jugend-Event. 600 Finalisten aus den 

Kantonalverbänden kämpften in Neuendorf «cool and clean» um die nationalen Titel. 

 

Nach Wil im Sanktgallischen (2001), Freienbach im Kanton Schwyz (2003) und dem unwetterbe-
dingten Ausfall (2005, Emmenbrücke) bot der TV St. Stephan Neuendorf am 26. August eine 

trotz gedrängtem Terminplan tadellose Organisaton. 15 Prozent der Rangierten der Kantonalen 

Jugitage waren für diesen Final startberechtigt. 600 Jugendliche im Alter vom 7 bis 16 Jahren 
reisten am frühen Sonntagmorgen aus der ganzen Schweiz an. Etwa 80, mehrheitlich aus der 

Ostschweiz, kamen gar bereits am Vorabend und übernachteten in der Zivilschutzanlage. 

 
Zurück zu den (Solothurner) Wurzeln... 

Vor zehn Jahren hat die Sport Union Schweiz im Vorfeld ihres 18. Schweizerischen Sportfestes 

in Olten ihr Wettkampfangebot im Jugendsport überarbeitet und mit dem Finaltag einen neuen 

Höhepunkt und Motivationsanreiz geschaffen. Dank der Arbeit der damaligen Projektleiterin Irma 
Stöckli  (Neuendorf) und ihres Teams haf die Sport-Unions-Jugelend heute bei ihren Jugitagen 

die Wahl, welche Disziplinen sie aus einem 10 bis 12 Disziplinen umfassenden Grundangebot 

bestreiten möchten. So hat jedes Kind, seinen Vorlieben entsprechend, mit ein bisschen Trai-
ningsfleiss eine reelle Chance auf einen guten Rang oder gar eine Medaille. 

 

Optimale Wettkampfbedingungen 

Fleiss und Wettkampfgeist prägte denn auch einen lebhaften Tag auf den Neuendorfer Sportan-
lagen mit den Wahldisziplinen Sprint, Kugelstossen, Ballwurf, Weitsprung, Hindernislauf, Pendel-

lauf, Korbeinwurf, Ballzielwurf, 1000-Meter-Lauf sowie Dreieckball und Pendelstafetten für die 

Gruppen. Dank des Grosseinsatzes einer 200-köpfigen Helferequipe des TV St. Stephan fehlte 
es den kleinen Gästen an nichts, auch nicht an Abkühlung zwischendurch. Zahlreiche Ehrengäs-

te – unter ihnen Kantonsratspräsident Kurt Friedli und SUS-Zentralpräsident Peter Geyer – 

stimmten zusammen mit Eltern, Leitern, Betreuern und Schlachtenbummlern in die Anfeuerungs-
rufe ein. Diese erreichten beim Austragen der Kantonalstafetten, kurz vor der Rangverkündigung, 

ihren absoluten Höhepunkt. 

 

Motto «Cool and clean» 
Der  3. Schweizerische Jugifinaltag 2007 wurde unter dem Motto «cool and clean» komplett al-

kohol- und rauchfrei ausgetragen. Zentralpräsident Peter Geyer unterstrich die wichtige Rolle der 

Erwachsenen: «Reden wir nicht nur von unserer Vorbildfunktion, leben wir sie auch vor». Mit 
Wettbewerben und weiteren Rahmenaktivitäten der Sport Union Schweiz, in Zusammenarbeit mit 

ihrem Dachverband Swiss Olympic, wurden die Jugendlichen für die Präventionsanliegen sensi-

bilisiert. Laut OK-Präsident Walter Plüss machten dabei auch die Erwachsenen erfreulich mit. 
Der nächste Schweizerische Jugifinaltag wird 2009 voraussichtlich in der Ostschweiz stattfinden. 
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